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Recht

Haftpflichtrecht für Zahnärzte
Heidemann, K.: Haftpflichtrecht für Zahnärzte, 152 Seiten
mit zahlreichen Beispielen aus der Rechsprechung auf CD-
Rom, Preis: 34,80 Euro, ISBN-10: 3-938509-35-X, ISBN-13:
978-3-938509-35-7

Auch in der Zahnmedizin gibt es immer neu-
ere und erfolgversprechendere Behandlungs-
methoden. Sowohl im Bereich der gesetz-
lichen Krankenversicherungen, deren Erstat-
tungen lediglich auf eine ausreichend zweck-
mäßige und wirtschaftliche Behandlung
ausgerichtet sind, als auch im privatzahn-
ärztlichen Bereich gehen die Kosten für eine
optimale zahnmedizinische Behandlung
und die Erstattung derselben durch eine
Krankenkasse weit auseinander. Jeder Patient
beansprucht jedoch für sich die möglichst op-
timale Behandlung. Leider wird dann aber
häufig bei Erhalt der Rechnung festgestellt,
dass der zu zahlende Betrag höher ist, als
man es sich leisten kann. Gerade in den letz-
ten Jahren ist es auffällig, dass in so gelager-
ten Fällen die Patienten die Zahlung der Arzt-
rechnung mit der Begründung verweigern,
die Leistung des Zahnarztes sei nicht lege ar-
tis gewesen und stelle somit einen Behand-
lungsfehler dar. Manchmal wird auch zu-
nächst die Rechnung des Zahnarztes bezahlt,
in der Folge werden dann aber Schadenser-
satz- bzw. Schmerzensgeldansprüche gegen
den Zahnarzt wegen angeblicher Verletzung
seiner Aufklärungspflicht geltend gemacht. 
Gerade im zahnärztlichen Bereich nehmen

in den letzten Jahren die Scha-
densersatzansprüche wegen an-
geblicher Behandlungsfehler
deutlich zu. Mit dem Buch
„Haftpflichtrecht für Zahnärzte“
von K. Heidemann wird über-
sichtlich und gut strukturiert
ein Einblick in das Zahnarzt-
haftpflichtrecht gegeben. So
wird ausführlich auf den wichti-
gen Part der Ausführungspflich-
ten des Zahnarztes eingegan-
gen. Denn gerade das Thema Aufklärung ist
im Haftungsrecht ein sehr wichtiger Punkt,
da der Zahnarzt beweisen muss, dass er den
Patienten umfassend aufgeklärt hat. Auch
die anderen Bereiche, wie zahnärztliche
Behandlungsfehler, zahnärztliche Doku-
mentation, Haftung des Zahnarztes, sind
klar gegliedert und verständlich dargestellt.
Besonders die „Hinweise für den Haftpflicht-
fall“ geben dem Zahnarzt in knapper an-
schaulicher Form eine Art Handlungsanwei-
sung, was zu tun ist, falls er mit Haftpflicht-
ansprüchen konfrontiert wird. Ihm wird dar-
gelegt, wie er sich bereits im Vorfeld durch
entsprechende Aufklärung und Dokumenta-
tion bestmöglich gegen die Risiken eines Haf-
tungsfalls absichern kann.
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Erratum
Der Bericht über den eazf-Kurs „Der tief zerstörte
Milchzahn“ in BZB 5/2007, Seite  58f. beinhal-
tet im letzten Abschnitt über den Lückenhalter
eine falsche Information zur Abrechenbarkeit
von festsitzendem und herausnehmbarem Lü-
ckenhalter. Richtig ist, dass über die gesetz-
liche Krankenkasse ausschließlich der her-
ausnehmbare Lückenhalter abrechenbar ist,
während der festsitzende eine reine Privat-
leistung ist. Also genau umgekehrt wie im
Bericht dargestellt.
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